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Dringliche Anfrage 

der Abg. Dr. WIESINGER~ Steinhauer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Rückzug von Dr. Kandutsch aus dem ttKH-Management 

In einem Interview in der Tageszeitung "Die Prasse" vom 

1.12.1981 hat der derzeitige AKH-Chef Dr. Kandutsch seinen 

Rückzug vom AKH-Management angekündigt. Wörtli,!h erklärte 

er: "Ich trete nicht ab~ aber es ist mir nicht möglich, 

weiter als Generalmanager für den AKH-Neubau t1tig zu sein~ 

das ist einfach zuviel". 

Als die AKPE (Allgemeine Krankenhaus-Planungs- und Errichtungs

gesellschaft) im Herbst 1975 als Neukonstruktion der beiden 

Eigentümer, nämlich der SP~-Alleinregierungen beim. Bund und ~n 

Wien infolge der ersten großen Kritikwelle rund um den 

Neubau des AKH errichtet wurde~ schien vorerst für die 

verantwortlichen SP~-Politiker aZles ger~gelt. 

Die bekannten Vorgänge um den inzwischen in erster Instanz 

verurteiZten AKPE-Direktor Winter haben Jahre später zur 

personellen Umbesetzung geführt. Nachdem der Kurzzeit-General

direktor Dr. Kraus nicht einmal ein Jahr im Amt war~ kam 

es zu einer neuerlichen Umgestaltung der Konstruktion der 

Baudurchführung beim AKH. Im März' 1981 l.o.ll/rde die AKPE in 
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6. Werden die fUr 1982 praZiminiertenBauraten~ da~ sind 

2 Mrd. S.~ auch tatsachZich verbaut werden k8nnen ? 

In formeller Hinsicht wird beantragt~ diese Anfrage gemäß 

§ 93 der Geschäftsordnung des Nationalrates als dring Zieh 
, 

zu behandeln und dem Erstunterzeichner vor Eingang in 

~ie Tagesordnung Gelegenheit zur Begründung zu geben. 
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